
Diese Kolloquienreihe widmet sich den essentiellen Fragen zur Zukunftsgestalt des Buddhismus:
Wie bewahren wir seine lebendige Essenz und Vielfalt? Wie kann der Buddhismus sowohl persönliche als
auch gesellschaftliche Herausforderungen wirksam adressieren?
Unter der Moderation von Prof. Gert Scobel und mit wissenschaftlicher Begleitung von Dr. Jan-Ulrich
Sobisch bringen wir Fachleute verschiedener buddhistischer Traditionen zusammen, um historische
Entwicklungslinien nachzuzeichnen, kulturelle Adaptionsprozesse zu analysieren und gegenwärtige
Herausforderungen zu beleuchten.
Im Zentrum dieses Kolloquiums steht die Frage: Wie hängen analytisches Denken und unmittelbare
Erfahrung im Buddhismus zusammen – und welche Rolle spielen beide auf dem Pfad zur Befreiung,
besonders im westlichen Kontext? Wir laden euch herzlich ein, diesen kritischen Diskurs mitzugestalten.
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https://polylog.net/start


Mehr Infos folgen.

Programm

Roben, Regeln, Realitäten – Nonnenorden im Westen. Die Etablierung buddhistischer Nonnengemeinschaften
in den USA ist mehr als ein institutioneller Akt: Sie ist ein soziales Experiment an der Schnittstelle von
Tradition, Gender und kulturellem Wandel. Welche Widerstände begegnen Ordensfrauen in westlichen
Gesellschaften – und welche innerhalb ihrer eigenen Gemeinschaften? Wie verhandeln sie Autorität,
Authentizität und Zugehörigkeit neu? Und welche Rolle spielen dabei Wissensformen, die westliche
Rationalität herausfordern – etwa meditative Einsicht als epistemische Praxis? Dieser Vortrag beleuchtet die
sozialen Dynamiken einer entstehenden monastischen Kultur: zwischen vinaya und Verfassung, zwischen
kontemplativer Erfahrung und institutioneller Legitimation – und fragt, was es bedeutet, wenn eine sehr
heterogene Gemeinschaft kollektiv nach Befreiung strebt.
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Tickets über Eventbrite: 

Koordination der Veranstaltung: 
Hanna Ebinger, ebinger@dbu-brg.org
Detaillierte Informationen: 
buddhismus-deutschland.de/bhavana/

Vorangegangene Kolloquien zum nachsehen: 
2024: Artikel und Video Was ist Geist 4
2025: Artikel und Video The Buddha Goes West? 1
2026: Artikel und Video The Buddha Goes West? 2

The-Buddha-Goes-West-3.eventbrite.de

17:10 Uhr 

17:45 Uhr

18:15 Uhr 

19:00 Uhr

Logik oder Meditation? Kontroversen um die Erkenntnis der Leerheit in Tibet. Indische und tibetische
Gelehrte widerlegten mit logischen Argumenten die Vorstellung einer inhärenten Existenz (svabhāva): 
Dinge existieren nicht unabhängig, wie sie erscheinen. Doch Meditationsmeister kritisierten diese gelehrte
Vorgehensweise. Ich zeige an einem tibetischen Beispiel ihre Alternative: den wahrnehmenden Geist „von
innen" abzuschneiden – die yogische Gegenbewegung. Kritische Traditionen entwickelten Verfahren, um
meditative Erkenntnisse zu authentifizieren. Anhand eines Beispiels stelle ich ihre Kriterien vor. Dieser
Vortrag beleuchtet das Spannungsfeld zwischen Paṇḍita und Yogi, zwischen Logik und direkter Erfahrung –
zwei Wege zur Erkenntnis der Wirklichkeit, die sich im Buddhismus bis heute widersprechen und ergänzen.

https://buddhismus-deutschland.de/bhavana/
mailto:ebinger@dbu-brg.org
https://buddhismus-deutschland.de/bhavana/
https://buddhismus-deutschland.de/colloquium-was-ist-geist-aus-sicht-eines-klimaaktivstien/
https://buddhismus-deutschland.de/colloquium-was-ist-geist-aus-sicht-eines-klimaaktivstien/
https://buddhismus-deutschland.de/colloquium-was-ist-geist-aus-sicht-eines-klimaaktivstien/
https://buddhismus-deutschland.de/colloquium-was-ist-geist-aus-sicht-eines-klimaaktivstien/
https://buddhismus-deutschland.de/colloquium-was-ist-geist-aus-sicht-eines-klimaaktivstien/
https://buddhismus-deutschland.de/the-buddha-goes-west-1-die-anfaenge-auftaktkolloquium-nun-online-verfuegbar/
https://buddhismus-deutschland.de/the-buddha-goes-west-1-die-anfaenge-auftaktkolloquium-nun-online-verfuegbar/
https://buddhismus-deutschland.de/the-buddha-goes-west-1-die-anfaenge-auftaktkolloquium-nun-online-verfuegbar/
https://buddhismus-deutschland.de/the-buddha-goes-west-1-die-anfaenge-auftaktkolloquium-nun-online-verfuegbar/
https://buddhismus-deutschland.de/the-buddha-goes-west-1-die-anfaenge-auftaktkolloquium-nun-online-verfuegbar/
https://buddhismus-deutschland.de/the-buddha-goes-west-2-buddha-und-institutionen-nun-online-verfuegbar/
https://buddhismus-deutschland.de/the-buddha-goes-west-2-buddha-und-institutionen-nun-online-verfuegbar/
https://buddhismus-deutschland.de/the-buddha-goes-west-2-buddha-und-institutionen-nun-online-verfuegbar/
https://the-buddha-goes-west-3.eventbrite.de/

	The Buddha  Goes West?
	3. ANALYTIK  UND  ERFAHRUNG
	13. August 2026 17 bis 20:00 Uhr | online

	Kolloquien  zum  Buddhismus  im Westen
	Prof. Ute Hüsken Dr. Ursula Baatz Dr. Jan-Ulrich Sobisch
	Moderation:  Prof. Gert Scobel
	13. Aug 2026




